
BAD ABBACH.Die Flanders Open in Bel-
gien sehen alljährlich Hunderte Kick-
boxer aus ganz Europa im Teilnehmer-
feld. Die Bad Abbacher Taekwon-Do-
Kickboxschule Jungshin reiste mit sie-
ben Athleten ins 700 Kilometer ent-
fernte Beveren nahe Antwerpen. Den
Titel eines Open-Siegers sicherte sich
dabei Philipp Ruckdeschel. In der Klas-
se der Buben setzte sich Michael Hu-
ber an die Spitze. Und Katharina
Flieser verlor erst im Finale gegen die
amtierendeWeltmeisterin.

Das zweitägige Turnier wurde von
den Jugendlichen und Junioren eröff-
net. Stefanie Gleixner (18) knüpfte an
ihre guten Leistungen bei der Welt-
meisterschaft an, wo sie Bronze ge-
wann. In Belgien holte sie in zwei Ge-
wichtsklassen ebenfalls jeweils den
dritten Platz.

Vereinsduell um den ersten Platz

Pascal Seifert buchte in der Gewichts-
klasse bis 52 kg auch den dritten Rang
und stand in der Kategorie plus 47 kg
im Finale. Die Entscheidungen um die
Turniersiege werden von Organisator
Marc de Block am Abend immer groß
aufgezogen. „Schon die ganz Kleinen
stehen im Rampenlicht. Da ist man
schon etwas nervöser als sonst“, weiß
der Abbacher Trainer Gebhardt Ruck-
deschel. Der zwölfjährige Pascal nahm
allen Mut zusammen und bot einem
körperlich deutlich überlegenen Belgi-
er Paroli, doch zu besiegen war der
Gegner nicht und der Jungshin-Junge
nahmden zweiten Platzmit.

In einem Vereinsduell mündete die
Konkurrenz der Jungs bis 63 kg.Marco
Seifert und Michael Huber beherrsch-
ten ihre Pools und standen sich im Fi-
nale gegenüber. Nur ein Punkt trennte
am Ende die beiden voneinander, als
glücklicher Gewinner ging Michi Hu-
ber hervor. „Dass beide das Finale er-
reichten, zeigt die hervorragende Ar-
beit im Training“, freute sich ihr
Coach. Im Top-Ten-Team, wo mehrere
Athleten für eine Mannschaft antre-

ten, holte das Duo Rang eins. bei den
Teamkämpfen den 1. Platz.

Am zweiten Turniertag hatten die
Herren und Damen ihren Auftritt. Ka-
tharina Flieser mischte kräftig mit
und stand zum ersten Mal bei den
Flanders Open im Finale. Mit Evelyn
Heynes aus Belgien hatte sie die amtie-
rende Weltmeisterin als Gegenüber.
Obwohl Flieser gute Angriffe und
Kontertechniken ablieferte, war die
Belgierin einfach zu stark. Dennoch
freute sich die 23-Jährige über ihren
zweiten Platz und auch über Rang drei
bei den Teamkämpfen, wo sie für die
Mannschaft Deutschland startete.

Nur schwer in die Kämpfe fand Phi-
lipp Ruckdeschel. Dennoch arbeitete
er sich in seinen Pools jeweils bis ins
Halbfinale vor. In der Klasse bis 84 kg
war hier jedoch Schluss, während es in
der 79 kg-Kategorie noch eine Runde
weiterging, so dass auch der 23-jährige
amAbend im Finale stand.

Taktik war goldrichtig angelegt

Sein Kontrahent war ein Belgier. Ru-
hig und konsequent war die Taktik
des Abbacher gegen den agilen Lebon
Kiandro ausgelegt. Und diesewar gold-
richtig. Knapp, aber verdient konnte
Ruckdeschel den Kampf für sich ent-

scheiden. Somit holte er zum zweiten
Mal den Flanders Cup nach Bad Ab-
bach.

Alexander Gleixner trat nur bei den
Teamkämpfen an, da ihn eine kleine
Verletzung daran hinderte, bei seinen
Gewichtsklassen eine hundertprozen-
tige Leistung abzurufen. Nichtsdesto-
trotz stand er mit dem Top-Ten-Team
Deutschland ganz oben auf den Sieger-
podest.

Ein Wochenende mit vielen Höhe-
punkten ließen die Jungshin-Athleten
auf der langen Rückfahrt, die erst in
den frühen Morgenstunden endete,
Revue passieren.

KÄMPFERPhilipp Ruckdeschel
siegt beim größten Kickbox-
Turnier in Belgien. Auch
NachwuchsmannMichael
Huber steht ganz oben.

Abbacher gewinnt die FlandersOpen

Philipp Ruckdeschel (l.) gewann im Finale gegen den Belgier Lebon Kiandro. Foto: Ruckdeschel
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➤ Andrang: Nicht weniger als 55 Kon-
kurrenzen waren bei den Open in Belgi-
en ausgelobt. Von denMädchen und Bu-
ben bis hin zu den Senioren nahmen
Hunderte Kickboxer teil. Die einzelnen
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DIE EUROPAMEISTERSCHAFTEN RÜCKEN NÄHER

Wettkampfklassen sindmeist mit fünf
bis zehn Sportlern belegt.
➤ Höhepunkte: Vom 22. bis 30. Oktober
wird in Slowenien die Europameister-
schaft für die Leichtkontakt-Kämpfer

ausgetragen. Etwa einenMonat später
treffen sich in Loutraki in Griechenland
die Vollkontakt-Athleten, Pointfighter
und so genannten „Musical Forms“-
Kickboxer zu ihrer EM.

KELHEIM/RIEDENBURG. Mit zwei Siegen
ist der zweite Anzug des Luftpistolen-
bundesligisten Kelheim-Gmünd II in
die neue Saison der 2. Bundesliga Süd
gestartet. Ebenfalls zwei Erfolge strich
in der Luftgewehr-Bayernliga die
Mannschaft aus Luckenpaint ein. Die-
se Truppe besteht ausschließlich aus
Damen – eine davon ist Christina Dör-
rich aus Peterfecking.

Die Gmünder Pistolenschützen
machtenmit ihrem Auftakt die durch-
wachsene Vorsaison vergessen. Im ers-
ten Durchgang besiegte die Reserve
des Erstligisten Gastgeber HSG Erlan-
gen glatt mit 5:0 Einzelwertungen bei
1845:1805 Ringen. Michael Bittner
(369:367) gewann gegen Matthias
Nolte. Thomas Karsch (375:371) nahm
die Glückwünsche von Hans-Rainer
Wagner entgegen. Neuzugang Raik
Schubert (376:361) fegte Claudia Schu-
bert aus der Halle. Matthias Groher
(368:352) schickte Pablo Fernandez
hinterher. Christian Lichtenegger
(357:354) behielt die Oberhand im
Wettkampfmit ThomasWolfrum.

Knapper wurde es im zweiten
Durchgang, den die Kreisstädter mit
3:2 und 1833:1850 gegen die Bogen-
schützen Grund gewannen. Bittner
(378:375) holte die Wertung bei Kirs-

ten Knopf ab. Thomas Karsch
(374:378) unterlag Lisa Schaidt, ebenso
Schubert (371:375) gegen Rebecca Les-
ti. Groher (378:374) punktete gegen
Volker Roth und Lichtenegger
(370:368) imDuellmitMarkusHuber.

Erwähnenswert ist, dass der Vorjah-
resmeister HSGMünchen IImit 5:0 ge-
gen Großaitingen siegte, aber mit 2:3
im Wettkampf gegen Scheuring Fe-
dern lies. Am Sonntag, 23. Oktober, be-
streitet Gmünd II seinen Heimkampf
im Leistungszentrum Höhenhof. Der
erste Schuss fällt um 11 Uhr gegen
Scheuring.

Ein Fünf-Mäderl-Haus machte in
der Bayernliga der Luftgewehrschüt-

zen deutlich auf sich aufmerksam. Das
Team G’mütlichkeit Luckenpaint
schossmit seiner ganzen Frauenpower
die gegnerischen Mannschaften vom
Stand. Mit 4:0 Punkten bei 9:1 Einzel-
wertungen und einem Spitzenring-
durchschnitt von 1937 sind die durch-
wegs jungen Damen Anwärterinnen
auf einen Spitzenplatz, der zur Auf-
stiegsrelegation in die 2. Bundesliga
berechtigt.

„101 Lebensjahre stehen 184 gegen-
über“, so wurde die erste Begegnung
anmoderiert. Mit 4:1 bei 1939:1907
Ringen zeigten die Damen um Christi-
an Dörrich Tell Laaber die Grenzen
auf. Laaber, eine Mannschaft gespickt
mit Spitzenschützen, wird in den
nächsten zwölf Durchgängen eben-
falls ein Wörtchen um die Topränge
mitreden. Für die Tell-Akteure legt der
Riedenburger Manfred Kornprobst
seit Jahren an. Er wies Marion Dum-
mer (391:383) in die Schranken. In den
Trainingsrunden in Höhenhof hatte
seine frühere Teamkollegin meist
noch die Nase vorne. Kornprobsts Er-
folg war aber der einzige Zähler für
Laaber. Der Rest gehörte Luckenpaints
Frauen, so ließ Dörrich (386:376) Ka-
tharinaWagner keine Chance.

Im zweiten Durchgang fegten die
fünf Mädels die SG Neumühle mit 5:0
bei 1935:1913 Ringen vom Stand. Dör-
rich (383:381) gewann gegen Andreas
Kurz. Laaber verlor auch gegen Ei-
chenlaub Saltendorf 1:4 (1946:1924).
Kornprobst (389:387) war wieder für
den Ehrenpunkt zuständig. (lje)

Frauen-Truppe glänzt amStand
VISIER Luckenpaintmit
Christina Dörrich fegt Geg-
ner weg. Gmünd II trifft
auch ins Schwarze.

Christina Dörrich schießt in Lucken-
paint in einer Mannschaft mit fünf
jungen Damen. Foto: Eder

MALLMERSDORF. Mehrere Springreiter
des Pferdesportvereins (PSV) Mall-
mersdorf reisten jüngst zu Turnieren
nach Österreich und kamenmit guten
Ergebnissen nachHause.

In St. Ulrich am Pillersse traten Sab-
rinaMeder undMichael Brunner in ei-
ner malerischen Landschaft mit ihren
Pferden an. Meder holte sich mit ih-
rem erst fünfjährigen „Quintenders
Dream“ einen zweiten Platz in der
Jungpferdeprüfung über 105 Zentime-
ter; Dritte wurde sie in der Konkur-
renz über 110 cm. Mit ihrem zweitem
Pferd „Lucia“ ergatterte sie zwei zweite
Ränge über 120 cm und 125 cm, eine
Punktespringprüfung über 130 cm
konnte sie für sich entscheiden. Mi-
chael Brunner brachte es mit seinem
Pferd „Ellena B“ in zwei Standardsprin-
gen über 115 cm auf den zweiten Platz.
Mit „Electra K“ verbuchte er die Ränge
sechs und sieben und nahm zudem in
der Punktespringprüfung über 125 cm
einen zweiten Platzmit.

Brunner verschlug es mit Sabrina
Zettl undMilena Knott auch zu einem
weiteren Turnier nach Oberösterreich,
genauer gesagt nach Ranshofen. Dort
landete er mit „Ellena B“ in der Stan-
dardspringprüfung über 115 cm auf
Platz vier und in der Jungpferdeprü-
fung über 125 cm auf Platz sechs. Mit
„Electra K“ siegte er in der Jungpferde-
prüfung über 125 cm und platzierte
sich auf Rang vier in der Standard-
springprüfung über 125 cm.

Milena Knott wurde Vierte in einer
Stilspringprüfung über 95 cm mit ih-
rer Stute „Phedra d’ Olgy“. Zur Abräu-
merin an diesem Wochenende wurde
Sabrina Zettl mit ihrer Stute „Electra
SZ“. Zum Aufwärmen holte sie sich in
Stilspringen über 95 cm und 105 cm
die Ränge sechs und vier. Zweimal
ging sie im Anschluss in zwei Prüfun-
gen als Siegerin hervor. Zunächst ge-
wann sie eine Stilspringprüfung über
95 cm mit der Wertnote 7,8; danach
siegte sie bei einer Standardspringprü-
fung über 105 cm.

Gutüber
dieHürden
AUSRITT Springreiter des PSV
Mallmersdorf stellen sich
Prüfungen in Österreich.

Michael Brunner absolvierte in Öster-
reich zwei Turniere. Foto: Archiv

KELHEIM/SANDHARLANDEN. Die erste
Herrenmannschaft der SG FA Bavaria/
SKC Befreiungshalle hat nach einer
zweiwöchigen Pause einen unange-
nehmen Kontrahenten vor der Brust.
Am Samstag um 15 Uhr stellt sich TB
Weiden in Kelheim ein. In den letzen
Jahren verlor der damals noch eigen-
ständige SKC die meisten Spiele gegen
die Oberpfälzer. In dieser Saison wol-
len die Kegler mit der gebündelten
Kraft der neuen SG diese Negativserie
beenden. Schließlich geht es auch dar-
um, die Tabellenführung in der Be-
zirksoberliga zu verteidigen. Der Gast-
geber tritt vollzählig an.

Die zweite SG-Garde hat ein Aus-
wärtsspiel beim Bezirksliga-Tabellen-
zweiten SC Luhe-Wildenau, der als
sehr heimstark gilt. Vielleicht kann
Kelheim aber seine Außenseiterrolle
nutzen. Morgen um 12.30 Uhr beginnt
die Partie in Luhe-Wildenau.

Der FSV Sandharlanden muss in
der Landesliga mit seinem ersten Her-
ren-Team zu Polizei SV Bamberg. Die
Gäste warten nach wie vor auf den ers-
ten Saisonsieg. Die Partie startet am
Samstag um 16 Uhr. In der Regionalli-
ga treten die FSV-Damen am Sonntag
um 13.30 Uhr bei TSV Weiltingen an.
Beide Mannschaften weisen aus drei
Begegnungen bisher je einen Sieg aus.
Unschlagbar ist der TSV also nicht.

HEIMSPIELKelheims SG-Keg-
ler empfangenWeiden.

Duellmit
Angstgegner
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL-TERMINE
TSV Neustadt: Heute, 18.15 Uhr, TSV Rohr 2 –
E2. Abfahrt 17.15 Uhr in Neustadt. 18.1 Uhr, E1- -
SC Kelheim, Treff 17.30 Uhr in Neustadt.

JFG Donau-Abens: Heute, 19 Uhr, B1– SV Neu-
fraunhofen, Treff 18 Uhr in Gögging.

JFG Befreiungshalle: Heute, 19 Uhr, B1 – FC
Ergolding II (Spielort ATSV Kelheim).

JFG Donau-Kickers Saal: Heute, 18.30 Uhr, B1
– Bonbruck/Bodenkirchen in Mitterfeckingg,
19.15 Uhr Offenstetten – B2 und Laaber Kickers
I – C.

TSV Langquaid,Kleinfeldfußball: Heute, ,
17.15 Uhr: TSV Bad Gögging I – F1 (Abfahrt
16.30 Uhr ab Waldstadion); 17.15 Uhr: F2 – TSV
Siegenburg II (Treff 16.45 Uhr imWaldstadion);
17.15 Uhr: TSV Sandelzhausen II – F3 (Abfahrt
16 Uhr ab Waldstadion); 18.15 Uhr: E1 – FC Lai-
merstadt (Treff 17.45 Uhr imWaldstadion);
18.15 Uhr: SV Adlhausen – E2 (Abfahrt 17.30
Uhr ab Waldstadion).

JFG Laaber-Kickers 06: Heute, 19.15 Uhr: C1 –
JFG Donau-Kickers Saal (Treff 18.30 Uhr im
Waldstadion).

TSV Abensberg: Heute, 17.15 TSV, Abensberg F
I – (SG) SC Kirchdorf, Altes Stadion. 17.30 Uhr
(SG) SV Schwaig – F II, Münchsmünster, 18.15
Uhr E II– TSV Offenstetten I, Altes Stadion. 19
Uhr (SG) TSV Abensberg A – FC Bonbruck/Bo-
denkirchen, Neues Stadion.
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